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TeilFNP Wind Sachlicher Teilflächennutzungsplan „Windenergie" - Frühzeitige Beteiligung 
gem. § 3 Abs. 1 u. § 4 Abs. 1 BauGB 
Hier: Stellungnahme zum o.g. Verfahren 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

anbei die Stellungnahmen der hier beteiligten Fach- und Sachdienste zu Ihrer weiteren Verwen­ 
dung: 

Angrenzend an das Stadtgebiet Attendorn und damit angrenzend an den Geltungsbereich des 
geplanten Teil- Flächennutzungsplans befinden sich im Märkischen Kreis die Städte Meinerzha­ 
gen und Plettenberg. 

Durch die geplanten Darstellungen im Flächennutzungsplan und damit einhergehend einer spä­ 
teren möglichen Errichtung von Windenergieanlagen wurden seitens der Unteren Naturschutz­ 
behörde die Betroffenheit von windenergiesensiblen Arten sowie mögliche Beeinträchtigungen 
des Landschaftsbildes geprüft. 

Artenschutz 

Gemäß den vorliegenden Planunterlagen wurde bereits eine Artenschutzprüfung erstellt. Der 
Unteren Naturschutzbehörde liegen Kenntnisse über (Brut-) Vorkommen des Schwarzstorches 
sowohl in Meinerzhagen, als auch in Plettenberg vor. Diese sind im nachgelagerten Verfahren 
auf jeden Fall entsprechend zu berücksichtigen. 

Es befinden sich außerdem in Plettenberg zwei Stollen (Germelin und Bommecke), die als Win­ 
terquartiere für mehrere Fledermausarten bekannt sind. 
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Landschaftsbild 

Gemäß dem Landschaftsbildgutachten des Märkischen Kreises wird die Eignung für Konzentra­ 
tionszonen für die Bereiche Plettenberg und Meinerzhagen in der Gesamtbetrachtung als „mit­ 
tel" eingestuft. 

Die betroffenen Landschaftsbildeinheiten weisen im Einzelnen folgende Eignungen auf: 

Plettenberg: 

Geringe Eignung als Konzentrationszone: 

• LBE 82 - Ebbesattel 
• LBE 62 - Waldgebiet östlich von Plettenberg 
• LBE 75 - Offenland und Wald um Sonneborn und Landemert 

Das Landschaftsbild dieser Einheiten ist aufgrund seiner Hochwertigkeit und des Fehlens 
mastenartiger Vorbelastungen besonders empfindlich gegenüber den visuellen Wirkungen von 
WEA. Hervorzuheben ist zudem die Bedeutung der LBEs als Gegenstück zu den bebauten Tal­ 
bereichen von Lenne und Else. 

Mittlere Eignung als Konzentrationszone: 

• LBE 74 - Wald-Offenland-Komplex zwischen Herscheid und Plettenberg 

Einerseits spricht die hohe Vorbelastung (auch mastenartig durch Freileitungen und WEA) für 
eine hohe Eignung der LBE für Konzentrationszonen, da die Errichtung von WEA in einem visuell 
vorbelasteten Bereich grundsätzlich positiver zu beurteilen ist als in einer unvorbelasteten 
Landschaft (Bündelung). Anderseits kommt den offenen Hochflächen um Himmelmert / Oes­ 
terau sowie dem Nuttmecketal (jeweils im Südosten der LBE) eine hohe Bedeutung für das 
Landschaftsbild zu. Während also der Südosten der LBE weniger geeignet für Konzentrations­ 
zonen erscheint, bieten sich die übrigen Bereiche für eine Bündelung an. Die Eignung für Kon­ 
zentrationszonen wird daher insgesamt als „mittel" bewertet. 

Meinerzhagen: 

Mittlere Eignung als Konzentrationszone: 

• LBE 86 Wald-Offenland-Komplex südlich des Ebbesattels 

Innerhalb der LBE befinden sich vier bestehende WEA (Gesamthöhen: 99,5 mim westlichen Teil 
der LBE, 100 und 120 m im nördlichen Teil, ca. 100m im südöstlichen Teil). Unmittelbar östlich 
außerhalb der LBE stehen zwei weitere WEA mit einer Gesamthöhe von 100 m. 
In den Bereichen der LBE mit hoher Vorbelastung (auch bestehende WEA) wird die Eignung der 
LBE für Konzentrationszonen hoch eingestuft, da die Errichtung von WEA in einem visuell vor­ 
belasteten Bereich mit Blick auf das Landschaftsbild grundsätzlich positiver zu beurteilen ist als 
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in einer unvorbelasteten Landschaft (Bündelung). Teile der LBE sind jedoch frei von Vorbelas­ 
tungen und durch eine offene, dörfliche Siedlungsstruktur mit kulturlandschaftlichem Charak­ 
ter gekennzeichnet. In der Gesamtbetrachtung wird die Eignung daher als „mittel" eingestuft. 

• LBE 88 (Waldbereich nördlich der Listertalsperre) 

Von den offenen Bereichen der LBE 86 und 90 im Norden und Süden aus betrachtet sind WEA 
voraussichtlich weithin sichtbar. Diese Bereiche sind ihrerseits allerdings teils erheblich vorbe­ 
lastet (u. a. WEA im Süden der LBE 86, Siedlungstätigkeiten an der Listertalsperre). Innerhalb 
der LBE weisen die naturnahen Waldbestände im zentralen Bereich eine geringe Eignung für 
Konzentrationszonen auf. In der Gesamtbetrachtung wird die Eignung als „mittel" eingestuft. 

• LBE 90 (Listertalsperre und umliegende Bereiche) 

Die Errichtung von WEA in einem visuell vorbelasteten Bereich ist mit Blick auf das Landschafts­ 
bild grundsätzlich positiver zu beurteilen als in einer unvorbelasteten Landschaft (Bündelung). 
Allerdings eröffnet ein Blick über die Talsperre den Kontrast zwischen Wasserfläche und bewal­ 
deten Hängen. Obwohl eine hohe Vorbelastung vorherrscht, würden WEA auf den Kuppenbe­ 
reichen mit ihren besonderen visuellen Wirkungen zusätzlich zu einer technogenen Überprä­ 
gung dieses Landschaftsbildes führen. Insgesamt wird die Eignung für Konzentrationszonen als 
,,mittel" eingestuft. 

Weitere Anregungen oder Bedenken liegen nicht vor. 

H 
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